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Reyensdurg , vom 22 Aug .
In dem Reichsrath am 20. dieß hat baS Direkto¬

rium die Vollmachten des rußischen und französischen
Ministers zur Diktatur gebracht . Diejenige, welche
der rvßische Kaiser dem Fceyherrn von Bühlerertheilk
hat, ist vom z . Iuly 1802. batikt , in lateinischer
Sprache abgefaßt und sagt nach ihrem weseniltchen
Jnnhalt , daß der Frevberr von Bühler bey derReichS.
deputation zum bevollmächtigten Minister ernannt
worden scy, weil der Kaiser von Rußland an den
Angelegenheiten Deutschlands immer viel Antheil ge¬
nommen habe und noch nehme und weil er mitwir-
kcn wolle , daß die Indcmnisationen und Kompensa¬
tionen, die zu Regensburq regulirt werden sollen, ru¬
hig vollzogen würden. Se . rußisch kaiserl. Majestät
verlangen , daß die Reichsdcputanon in alles das ein
Vmrauen setze , was ihr von Seiten des besagten
Herrn Bevollmächtigten proponirt werben soll und daß
sie ihm auch ihre Antworten crlheile Diese Voll ,
macht ist vom Kaiser Alexander unterzeichnet und vom
Fürsten Kurakin konrrasignirt.

vom Inn , vom s2 Aug .
Die in Vilshofcn gelegenen daieruchen Truppen

brachen vorgestern , über die Donau n . ch dem Bis -
thum Passa« , auf. Gestern früh Morgens war Win¬
ters , ein k êimr Passauiicher Markfleken , ungefähr
z Viertelstunden von Vilshofens Passau zu , und j n -
scits der Donau gelegen , von daienschen Truppen über¬
schwemmt , von wo aus diese w - tter ins Bisrhumvor «
rükten , und stch glcichmäst . er verlseil- en Gen . Deroi
hak sein Quarter in Wmdorf oufgrschiagen . Das
Bisthum Passau m uunmeh . zw -schcn tcn Oestrei -
chern und Baicrn getheilt. Dissens der J ; z besitzen

die Oestreicher sehr wenig , nemlich blos den Strich
neben der Donau vom fürstl. Lustschlosse Freudenhain
bis zur Geijsabrük , in Güssefelds Karte vom baieri -
schm Kreise durch eine kleine Linie angrzeigt . Jenseits
der Jlz besitzen die Baiern ebenfalls sehr wenig , nem-
lich den Strich von Halb aus bis nach Straßkirchen,
dieies mit cingeschlvssen. In Güssefelds Karte ist das
Passauische nicht gut gezeichnet , so liegt z . B . der
vorzüglichste Lheil des Marktes Hald disseitS der Jlz ,
das Graiaet liegt zu weit oben gegen Böhmen , und
so mehrereS. Man glaubte Anfangs , daß nach dem
Abzug der Baiern auch die Oestreicher in Passau sich
vermindern würden , aber dis ist nicht erfolgt. In
Passau , nebst den Vorstädten , der Inn - undJlzstadt,
liegen jezt 200a Mann Oestreicher . Gen Strauch
wer am 16 von vchardtng , zufolge eines aus Mün¬
chen erhaltenen Kouerers , aufgebrochen . Man sp . icht
davon , daß die Bejezung doch für den Erzherzog
Grosyerzog gemeint scy Ganz ungegründct soll daS
Gerücht von ausgeübtcnFeindseligkeiten nicht gewesen
seyn , indessen ist , wie es scheint , kein Blut lge -
livssen.

München vom 23 Aug .
Das Einrücken der Kaiserlichen ins Salzburgische,

in Passau und Bcrchrvl. gakcn machte, daß die bairi.
scheu Truppen iunerha b ir Stunden fast alle auf-
brachen . Binnen z . Stunden wurden ig. Kouriere
v n hier abgeftrtigk . Nun v .usicht unser brrv s Kür -
g rmilttair die me -sten Wachen , weil nur noch einige
hundert Artiüer ' sten , und ein paar Cttadron Kuiras-
sicrs rvn M >nuz ;i als Garnison in München liegen.
Der Graf von Tattenbach und der Gencrellieuinat-t
Minuzzi sind sehr krank. — Nach Mannheim ist der
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Vesehl abgeschickt worden , daß das dortige Truppen-
Torips von ohngefähr Zvoa . Mann das Würzburgische
besetzen soll . G . stern ist General K .ua wir ftincr
Brigade über Aichach, Donauwörrh und Gundelfingen
nach Ulm nrarschirt . — General Deroi , der den Ge¬
nerals Bartels abg läßt hat, steht unweit Passau und
Graf Reuß an der Salta . — Die von hm nach
Wasserburg mit versiegelten OrdreSaufgebrochemTrup«
Pen sind, dem Vernehmen nach, zur Besetzung der
Salinen von Reichenhall und Traunstein bestimmt.

Düsseldorf , vom 23 . Aug .
Endlich ist sür unser Vamland das wichtige Ge-

Heimniß aufaelöset , ob ww ferner Burger der Pfalz,
bairischen Staaten blechen , oder einer fremden Macht
zu Thcil fallen sollen . — Sonntag am 22. erhielten
die hiesigen Dikasierien ein eigenhändiges Refcript
von Sr . kursürst ' . Durch ! . , Kraft dessen die von
allen Einwohnern so fthnUchst gewünschte Versiehe,
vung gegeben wird , baß Dieselbe weit entfernt seyen ,
das Honegthun '. Berg abzutreteu.

Schreiben aus Freysingen , vom rz Aug .
Heute früh um y Uhr rückten dahier üo Manü bai¬

rischer Grenadiers, nebst 2 Ober und z unterosscms
von München kommend , hier ein und nahmen von
der hiesigen Stadt provisorischen Besitz . Alles qieng
ruhig vorbey . Nächsten Donnerstag soll ein kurbairi-
Ischer Kommissair Nachfolgen. Ein hiestger Bürger
kam heut« früh von Erding. Dieser will eine anhah
rende Kanonade vom Inn her gehört haben .

Regenoburg , vom 2g Aug .
Hcure hielt die Reichödepuration wegen des Ent -

schädigungSgcschäfts ihre erste Sitzung .
Am 19 , stattete eine Deputation des hiesigen Ma¬

gistrats dem Plenipotcntiarius , Frh - N . von Hügel ,
-zu dessen Ankunft die Glückwüii 'chungekomvlimente
ab . Die bey dieser Gelegenheit herkömmlich ange«
bothne Ehrengejchcnke an Wein , Fischer, re. wurden
abgelehnt . Der Fürsti-lschoff von Regensdurg besin-
der sich nicht zu Passau , wie kürzlich gesagt wurde ,
sondern zu Berchtolsgaden , wie gewöhnlich in dieser
JabrSzeit .

Nach Ankunft des kaiser !. Plenivotenliarius , Frhrn .
chon Hügel zu ReaenSburg , wurden die seit kurzem
in dieser Re .ch' stadt in Gang gckommne Hazardspiele
Ms allen Kaffee - und Wuthshäuftrn verboten . .

München , vom 24 Aug .
Gestern ist eine kleine Aviheüung kursürstl . Truppen

«ach Frc sing admorschirt . Eine Eskadron des hier
liegenden Kuiraffierregiments und ein Bataillon vom
Regiment Kurprinz sind nach Ulm aufgcbrochen . —
Der regierende Gras Grsnfels von Törring re . kur-
fürßl. geheimer Rath, ist tm 75 Jahr verstorben .

München, vom 25 Aug.
Wenn gleich in einigen bcnachba rcn Zeitungen , de¬

ren Tendenz vom lrztcn Krieg her noch bekannt ist ,in wiederholten Artikeln bestimmt und zuverläßig an¬
geführt wird , daß die zur Besitznahme des bisherige «
Erzstifks Salzburg beorderten k. k . Truppen bis a«
den Inn vorrücken uno namentlich die b rühmten Sa¬
linen von Reichenhall und Traunstein besetzen würden ,
so ist doch kein Wort daran wahr, da die Thcilweise
bekannt gewordene jü gste Pariser Konvention dem
Kurfürsten den ungeschmälerten Besiz seiner ober«
KlMailde garanrirt und dis selbst dadurch bestäiigt
wird, daß diese zudem nur im Name» des Grosher - ,
zogS von Toskana agirenden Truppen überall biegröß -
te Vorsicht aawenden , um die Grenzen nicht zu über -
sche iten u - d di , wo solches aus Lokalunkunde ge-
schrhcn, sich , ohne eine Beschwerde zu veranlassen , au«
gendl cklich zurückgrzogen Hab n . — Mehrere unter¬
richtete Personen wollen dir Vorfälle bey Passau «ra¬
dle erfolgre Bes. tzung dieser Sradt durch sstreichischeS
Mililair daraus erklären , daß die erste Konvention,
welche der Wiener Hof ratifizirt hat, das ganze B :s-
thum Passau dem Grosherzog überwieß , und die da¬
rauf erfolgte addirioncke , wornach diese Disposilio»
ganz umgeändert worden , » och « icht als verbindlich
anerkannt werde» will . — Dem Vernehmen nach hat
der Kurfürst zu Civilkommrssarien für die Earschädi»
gnngszande den Gesandten Freiherr » von Hcrtlrngfür
Schwaben , de» bcrgischen Präsidenten Freiherr » von
Hompesch für Bamberg und Würzburg , den ncubur«
gischen Landes . Dircklionspräsidenten Grafen v . Tarts
für Eichstädt und den zum Gesandschastsposten bey
dem päbstuchen Stuhl designirtea regensburgische »
Domieellar Freyherrn von Frauenberg für Passau er¬
nannt, deren Ausrückung inzwischen vor der Hand
noch nicht erfolgen dürfte, da die vorgesallenen Okku «
Patronen zur Leit nur a !S militärisch zu betrachte »
kommen.

Lechfluß , vom 25 Aug .
Gestern sind die ln und um Neuburg liegende kur¬

bairische Truppen nach Bamberg aufgebrochen . Die
am Lech stehende Regimenter setzen ffch heute in Be¬
wegung . General Gaza ist zunächst « ach Ulm be¬
stimmt .

Aichach in Baiern , vom 25 Aug .
Gestern sind iboo Mann kurpsalzbairischer Trup¬

pen mit Kanonen hier ang kommen und heute früh
wieder aufgebrochen , um zu den Truppen , welche
Dlllingin , Uim re . besetzen , zu stoßen .

Mannheim vom 26 Aug .
Gestern in der Früh ist die Heidelberger Garniso« ,

bestehend in 2 Bataillons , von Herzog Karl , unter
-Generalmajor von Wrcde, wüMch ausmarschlrt.
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Morgen frühe folgen die hier liegenden z Bataillons ,
»on Isenburg , Cloßman und Mclzen , unter Gen . Lteut.
v. Isenburg . Nebstbei, marschieren 4 Eskadrons Che.
vauxlegers von Kurfürst und Leiningen . Der unbertmne
Rest beider Regimenter bleibt vor der Hand in der
Rhcinpfalz zurük , we ' cheS auch , wie schon bemerkt
worden , der Fall mit der zum Felddienst untauglichen
Jnfanttncmanrschaft ist . Der Marsch geht , wie eS
nun kein Zweifel mehr ist , gerade nach dem Würzbur-
gischen , wo die Truppen in den ersten Tagen künfti¬
gen Monats eintreffen werden . Eine , dcnEinwvhnern
dieses Btschums den Einmarsch der kurfmstl. Truppen
« ach Maasgabe des Lüneviller Friedens und näheren
Konventionen , so wie nach dem Umgang anderer deut»
schen Fürsten ankündigcnde Proklamation , ist bereit -
hier gedrukt worden , und wird auf der Grenze bekannt
gemacht werden . Sie ist ans dem Hairpkquarkier Bo»
bcrg den zo Aug datirt , und von dem Gcn . Luut .
Grafen von J .

'cnburg Unterzeichner. Den marschieren,
den Truppen tst bcy d :r Ankündigung des bevvistetzen»
den Abmarschs die Rückkchr ins Vaterland zuzrsichert
worden.

Regensdurg , vom 26 Aug .
Die am r8 d . von dem franz . Minister Laforest

«nd dem russischen Minister Residenz , H . von Klöp.
fett , dem kurmainzischcn Drrektvrialgesandicn überge »
denen franz. und russischen Orgtnaterkläruugen über
bas Entschädi

'
gungsweseu im deutschen Reich , waren

von folgenden Ministcrialnoten begleitet. In Gemäs-
heit erhaltenen ausdrükiichcn Befehls , har der Unter»
zeichnete die Ehre , Sr . Ercellenz dem H . Dirckloriat»
minister , Freiherr» von Aldtni , . beigefügte , von dem
Minister der auswärtigen VerhältnisseTalleyrand am
itz Therm . des Jahrs io Unterzeichnete Erklärung
feines Gouvernements zu überreichen , damit dieselbe
vnmitteibar an die ausserorde -nUche Reichsdepmativn
gelangen mäge. Er ergreift diese Gelegenheit mit
Vergnügen , um dem Herrn Minister die Versicherung
feiner ausgezeichnetsten Hochachtung zu wiederholen .
RegenSburg, dm za Therm . im Jahr io , den iz
Aug 1802 Laforest . — Der Unterzeichnete hat in
Gemäshcit anldn 'ichjchc» Befehls , welchen er von
Sr . russ. kasseri Majestät/seinem ailcrgnävigsteuHerr»
erhalten hat , die E - re Sr . Ercellenz dem H . Direk»
torialministrr , Fr iherra v Albmr , beigefügte , von
hem kaiferl . Vizekanzler , Fürsten von Kurskin , am
ez/lb Jul . 1822 Unterzeichnete Erklärung Sr . kaiserl.
Majestät zu überreichen , damit dieselbe ohne einigen
Aufschub an die ausserordentliche Reichsdeputation - »
langen möge. Regensburg , de» 6/18 A»g. 1802.
Klüpfelt.

Am 2 ; Aug . kamen die völlig gleichlautende » De«
klaratmm Sr , russisch kaiserl, Majestät und des erste«

Konsuls der frauz . Repubkik , von dkm Fürsten Kura-
kin und dem B . Taüeyraad unterzeichnet , jene vom ^ >6,
Jul . aus Petersburg , diese aus Dari» vom 15 Therm»
datirt, . nebst den obigen Begleitung mmen der Minister
beider Mächte , durch -das Mainzer Direktorium z »
RegenSburg zur Diktatur und erschienen daselbst im
Druk.

Frankreich .
Paris , vom 2Z Aug .

Fortsetzung der Erklärung und das deutsche RcW
tn Betreff der Entschädigungs - Angelegenheit .

Die Vorschläge , die hier Unterzeichneter in Betreff
der Regulirung der Entschädigungen macht, veran»
lassen ihn , noch verschiedne allgemeine Bekrachlungen
vorzulegen , welche ihm die ganze Aufmerksamkeit de ?
Reichstags zu verdienen scheinen , und über weiche
mau nicht wird entstehe» können , angcmcßne En»
scheidungen zu fasse» . Er glaubt : r ) baß die geistl.
Güter der Domkapitel und ihrer Mitglieder den Do»
mainea der Bischöffe ejiizuverleiben , und mit de«
Bislhümern den Fürstea , welche» jene zugetviesea
werden , zu überlassen seycn ; 2 ) daß die Güter der
Kapirei , Ädlcyen , Mönchs , und Frauenklöster , sie
mögen mitielbar und unmmalbar feyn , über welche
nicht in gegenwärtigem Vorschlag förmlich eine Be»
stimmung getroffen ist , zur Vervollständigung der
Stände und erblichen Mitglieder des Reichs , für
welche allenfalls durch obige Bestmmungen nicht ge¬
hörig gesorgt worden ftyn sollte , vorbehaltlich ledoch
der Souvcrainetät , welche stets den Landesherren
bleiben wird , ferner zur Dorarion der neu zu errich¬
tenden oder der beizubehaltenden Kathedralkirchen,zue
Erhaltung der Bischöffe und ihrer Kapitel , zur Be»
strettuog. der übrigen gottesdienstlichen Ausgaben und
zu Pensionen für die aufgehobne Geistlichkeit , verwen ,bet werden sollten ; A ) daß die Spitäler , Kirchen ,Universitäten , Kollegien und andere fromme Skis»
tungen , so wie auch Gemeinden auf einem der beide«Rheinuser zugehörige Güter , welche auf dem ander«
User liegen , davon getrennt , und de» Regierungen ,in deren Gebiet sie liegen , überlassen werden sollten ;4) daß auf den Ländern und dem Eigenthum, welche
Reichsstanden als Ers tz- für ihre Besitzungen aufdem linken Rheinufcr angewüstn werden , eine spe-cieüe Verbindlichk - ik zur Bezahlung der Schulde«
dieser Stände haften sollte , sowohl Ser persönlichen ,als jener , die von ihren ehemalig ' « Besitzungen herrühren;
5) daß alle Rheinzölle , sowohl auf dem rechten , als
dem linkcnRheinufcr, vorbehaltlich der Douanenrechle,aufgehoben werden sollten , ohne unter irgend einer
Benennung wieder hergestellt werden zu könne» ;'6) daß alle unter ehemals auf dem linken 'Mheittuser
hestanvne Lehuhöfe gehörige Lehe» , die auftdem rech»
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ttn Rhelvufek liegen , in Zukunft von Kaiser und
Reich abhängen sollten ; 7) daß die Fürsten von
Nassau . Ufingen , Nassau . Weilburg, Salm . Salm ,Salm . Kirburg , Leiningen und Ahremberg , in
dem Fürsten . Kollegium beibehalten oder in das¬
selbe aufgrnommen werden sollten , jeder mit ei.
ner auf dem zum Ersatz für seine ehemalige unmit.
telbare Befitzungen ihm zu Theil gewordenen Lande
haftenden Virilstimme; daß die Stimmen der unmit¬
telbaren Reichsgrafen gleich als auf die Besitzungen ,
die ste als Entschädigung erhalten , übergehen und
daß die geistl. Stimmen von denjenigen Fürsten und
Grafen geführt werden sollten , weiche , in Gefolge
des Lünevtller Friedens , sich im Besitz des Haupt«
vrts befinden ; 8 ) daß das reichsstädrische Kollegium
beibehalten , und aus den Städttn Lübek , Hamburg
Bremen , Deziar , Frankfurt , Nürnberg , Augsburg
und Regensbnrg bestehen , und daß dafür gesorgt wer .
den sollte , daß diese Städte bey allenfallsigen künfti¬
gen ReichLkriegen nicht die Verbindlichkeit hätten,
Theil daran zu nehmen , sondern daß ihre Neutrali¬
tät von Seiten des Reichs , insofern sie von den an-
dern kriegführenden Mächten erkannt würde , gesichert
wäre ; 9 ) daß die Säkularisirung der Nonnenklöster
nur mit Einwilligung des Dlöceianbischofö geschehen ,
die Manrrsklöstrr aber der freien Verfügung des Last-
desherrn überlassen werden sollten , um sie nach Gut»
befinden aufzuheben , oder deizubehalten . — Dies ist
Las Ganze der Vereinbahrung und Betrachtungen ,
welche der Unterzeichnete befeh igt ist , dem Reichstag
vorzulegen , und die er dessen schleunigster Berachmig
empfehlen zu müssen glaubt , wobei er im Namen sei¬
ner Regierung bemerkt , baß das Interesse Deutsch ,
lands , die Befestigung des Friedens und der allge¬
meinen Ruhe von Europa fordern, daß alles , was die
Regulirunq der deutschen Entschädigungen bctrift ,
binnen zwei Monaten abgethan sey. Paris den . « .
Thermidor, 3 - io. Unterz . CH. M . Talleyrand.

vermischte Nachrichten.
Der neue König von Sardinien soll nun auch

förmlich aufSavoyen, Nizza nnd Piemont unter der
Bedingung Verzicht gethan haben , daß Frankreich
chm eine vrrhältnißmasige Entschädigung dafür anwei.
ft , die er auch unter russ. und preuff. Vermittlung
erhalten wird.

Bey der Veränderung , die auch der Reichsstadt
Ulm bevorsteher , hat die dasige Bürgmchaft an den
Magistrat eine Vorstellung eingereichk, worinn sie äli.
ßc ^ t , daß derselbe in einer so wichtigen Angelegen ,
hcit , als dtt Uukerhandlung mit dem künftigen Re.
achten sey , Nicht einseitig zu Werke gehen , sondern
jadey aych , die Gesinnungen und Wünsche der Bür¬
gerschaft » Rath« ziehen werbe.

Seit dem 16. Allg . haken sich die Schwäbischen
Reichsstädte ( einige ausgenommen ) , durch ihre Ab«
geordnete zu Ulm versammelt , um sich über ihre ge.
meinschastlichen Angelegenheiten zu besprechen.

( Auf Verlangen eingerükt )
Danksagung.

Dadurch Brand verunglückten Jnnwohnerschast
zu Höllstein an die woblthäkige Gemeinde und Ort
des Fürst! . Oberamts Rötleln , für ihre eingesendele
milde Beisteuern und reichliche Collecten.

Der zur Vogtei Steinen gehörige Ort Höllstein
hatte den 5 . JuniuS deS l. I . das große Unglück ,
daß bey einem schweren Gewitter ein Blizstrahl Abends
um 6 Uhr in eine Scheuer fiel und solche augenblick¬
lich ganz in Brand feste. Von da aus verbreitete
ein starker Wind das Feuer mit solcher Heftigkeit im
Ort herum , daß in wenig Minuten 9 Häuser und
io. Scheuern in vollen Flammen schröcklich da stun¬
den , welche zu dämpfen ganz ohnmöglich , dagegen
zu besorgen war , es möchten die übrige Gebäude
auch noch ein Raub deSwüthenden Feuers werden .
62 Personen, worunter 13 Kinder sind , haben fast
alles vcrlohren , mit groser Noch konnte kaum noch
das Vieh gerettet werden . Hier standen wir nun bey
unfern flammenden Häußern zitternd und betäubt und
entblößt von allem , was zum Lebensunterhalt für
uns und unsre Kinder unentbehrlich nöthlg war . Nur
mir Schrecken dursten wir in die Zukunft blicken ,
wo Noch und Eiend unser wartete und die wenigste sich
Hoffnung machen konnten , ft wieder eigenes Obdach
zu erhalten . Mein das alte Sprüchwort r wo die
Noch am grösten , da ist Gottes Hüls am nächsten :
traf auch bey uns über alle Erwartung reichlich ein.
Gleich den andern Tag nach dem Brand , schickten
einige beoachdartr Gemeinde ganze Wage» mit Früch.
ten , Gemüsen und Kleiduogs . Stücken uns zu , das
nehmltche thaten mehrere und endlich fast alle Orte
der umliegenden Gegend , so daß wir einen solchen
Vorrats » von Lebensmitftln aller Art zusammen beka¬
men , daß wir bis jezo keinen Mangel litten, ja meh¬
rere unter uns würklich mehr palten , als sie vor dem
Brand besaßen. Zu dieser groftn Naturalbeistencr
ward auch besonders eine Geld , Colftcte eikgeieitet ,
wozu sich sammtliche Orte des Oberamts , die entfern¬
tere auf dem Rebiand und in den Waldgegenden ,
wie die nahe im Wieftnrhal mit edler Bereiiwilligkeit
verstunden , so daß eine Summe von beinahe lzoo .
Gulden zusammen gebracht worden ist . Diese qroft
und alle Erwartung weit übtttreffende Unterstüzun ,
gen haben wir vornehmlich der rhärigen und aroß .
müth !gen Verwendung des Herrn Landvogrs von Caim
zu verdanken . a >s welche nftl t nur augenblicklich nach er»
halttnttNachl -ichtvon dem Brand, zurHülft hrrbey eilten,
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rte ganze Nacht, troz deß gewaltigen Regens , gegen den
andern Mittag auf dem Brandplaz zur Rettung der
noch stehenden Häußer überall die kräftigste « Anstal .
ten machten und seither mehrmalenwieder t» den Ort
kamen , um eine solide und möglichst baldige Wieder,
aufbauung der Gebäude zu befördern und die Bau-
ende mit Rath uvd Tdat zu unterstüzen , sondern welche
auch durch Ausschreiben , Zujprechen und die rhältgste
Verwendung obbemeldtte reiche Beisteuer und Collce-
ten edelmütdig bewürkce» und deren Verrheilung leite¬
ten . Das Fever har in wenigen Minuten alles das
unsrige aufgezehrt ; aber edle Menschenfreunde und
wohirhätiqe Gemeinden haben uns vieles wieder er.
ftzr , und mit den Unfrigen viele Tage reichlich ge«
speist, unsre verzagte Herzen durch diese lhätige und
liebevolle Theilnahme wieder aufgerichtel und durch
ihre grose Unierstüzungcn belebt und ermuntert , daß
wir mit Much und Hoffnung Hand an das schwere
Merck der Erbauung neuer Häußer legten , wobcy
uns die Burgerschafft der Pogtey Siemen , jo wie
mehrere benachbarte Gemeinden alle mögliche Hülfe
und Beistand leisteten , denen wie auch ihren edelden-
kcnden würdigen Herren Vorgesezten wir und unsre
Kinder nie genug werden danken können. So wenig
wir in Pforzheim bekannt sind , so haben doch die
gute Kinder der dortigen Teutschen Stadtschulen ,
gerührt durch die Nachricht von unserm Unglück , eine
Collecte von iz fl . 12 kr . für unsre Kinder freiwillig
zuiammen gelegt und zugesendet. Durch so viele
Wvhlthaten und Gaben erquickt, machen wir ««durch
allen und jeden , welche an unserm groscn Unglück
so thätigen Antheil genommen , uns mit Lebensmittel,
Kleidungsstücken , Geld und andern Gutthaten auf
das reichlichste beschenkt und auf alle Art und Welse
mit Rath und Thal beigkstanden haben , mit tiefgr .
rührten und dankoollen Herzen unsre schuldige und
tausendfache Danksagungen. So wie uns das erlitte,
ne Unglück Nimmer mehr wird aus dem Gedächlniß
kommen , so soll auch das grose Glück , so edle , rheilr
nehmende Menschenfreunde und durch sie so viele Un»
terstüzung gefunden zu haben , uns und unjern Kiadern
ewig unvergeßlich bleiben. Der Herr , der keine gute
That unvergottenläßt, wolle allen unfern Wohjthätern
reicher Vergelter jeyn, « lies Unglück von ihnen abwen .
den und wenn Unglück ste treffen sollte , ihnen auch
wie uns , so thei nehmende Herzen erwecken , we .che
dasselbe tragen und erleichtern helfen. Die Hochehr «
würdigePfarrämter und die geehrte Herren Vorgesezte
allerderer Gemeinden , welch: uns Gutes gelhan Hatzen,
werden hieuul gebührend «ebenen , diese unsre Dank¬
sagung auf eine selbst beliebige Art ihren Gemeinbs -
GÜcbern bekannt zu mache ».

Hanßjerg Bürgin , Stabhaltex , und die mjt
ihm verunglückte Jnkwohnerschafftju Höllstein .

Ankündigung .
Musikalische Anzeige.

Unterfertigter hat die Ehre dem musikalischen Pu.
blikum nachstehende neuere Mustkalien anzuzeigen :
Als :

Zwölf Lieder für Gesang und Klavier von Herrn
Hof - Controleur Mayer , wovon die meisten durch«
aus gesetzt sind r fl. rz kr .

Auf Pränumeration erscheinen folgende Prachtaus «
gaben der besten Autoren :

s)Seb .!st .Bach's sämllicheWerke 8 - HeftepcrSt. rk>kr.
Mozarts Quartetten und Quintetten z Hefte

per St . r fl . 12 kr.
HaydelffsOrtginal-QuartettenzHesteditto ifl inkr .

Der Neuheit wegen stehen diese vorm fliehen Werke
noch im wohtfeilern Preiß , welcher späterhin erhöhet
wird.

b) Werden Bestellungen auf Forte . Piano'S ver.
schiedener Art und vorzüglichster Güte von den
rühmlichst bekannten Künstlern : Stein , Schanz ,
Jakcsch , Brodmann und Seydcl , angenommen,
welche von 120 bis 400 fl . lm Werth stehen.

c) Können von musikalischen Instrumenten ver.
schaft werden : Harmonika's , Klaviere , Italieni¬
sche und andere Violinen , Saite » , Pariser Bö»
gen , Guitarren, Stimmhämmer , Stimmga¬
beln rc.

Die Herren Subseribenten sind gebeten , sich ge«
fälligst an Unterzeichneten selbst zu wenden .

L. Schütt ,
Mustek - Verleger,

wohnhaft im Durlacher . Hof.
Ferner ist allda zu haben.

Beethoven. 8eptettop . 20. No. I Lc 2 ponrViol. Alto»
Liarin . Lorno , Balle Violoncello et Oontreballs .
4 6 . 48 irr .

- Oumtetto Op. 20 , No . 1. s . ponr 2 Vlolons », r
^ Ites et Violoncell. z U. zh kr.

—— Ooncert Op . ly. ponr 2 Violons, Viola , Violon¬
cello , Balle , ^ Blute , L Lors , 2 Ballons. 4 ü.
zo kr .

-- 8imphonie. Op - 2i . No. 2 ponr Viola , Violonc.
Lalle , 2 Blnrs , 2 Oboes , 2 Oors , 2 Ballons .
sLlarinets 2 Pompes et lumbales . 4 -U . zo kr.

- 8ovate. Op . iz pouris pianokort«. i kl . is kr.
- äetty Op 17 . Le 2b. paar le klanokorts , aveo

un Vlolon ou Violoncell . Z ll .
—— Netto Op 22 . pou > ls pianolorte. 1 B. 48 Kr.
- ö/lareia Bunebre Uo . 24 kr.
-- Portrait . z6 kr.
Llement! Klavierschule. 4 fl 48 kr.
- B 'art äe toueher. 4 kl . 48 kr.
Onlckek. ^ näante p p .korte. Zb kr .
Lllmenrelcü. Würfelspiel, d», 28 kr«
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kerrarl . Z Lan -Ette No . i kür OekanF mit k .korto

oäer Ouitarre . 54 Ke.
6 »bler . kakkeescbxvetwe. 60 . z6 kr.
- —— 6 « stoionaikes op . 2l äo . Z4 kr.
— — 8 . Walter äo . z6 kr .
— — kieäcben äer kieke äo . 14 kr.
-- Allemsyäes op. 18 Lab. 1 L 2 äo . 48 kr.
6elineck . 8 Variations ^ 0 . 22 . äo . 42 kr.
Omcarre. Lcbule . 2 st . 42 kr.
käsnstein 8 - AnFioikes pour ? . forte z6 kr.
Kazmri Vuonaparte Wanäerer äo . 28 kr .
- Klavierstücke . i st . 12 kr.
— — 8onate op . 87 - p. ? . körte aveo I» Klnks oa

Violon odÜFe . i 6 . 22 kr.
öetto . Op y 4 . 60 . i 6 . 12 kr.
— AäaFio p . ? . körte. 18 kr.
liimmei Fr . 8onate pour äeux k. körte. z 6 .
läostmeister . Lacslogue tbsm . de tous kes oeuvres

k stute . z6 kr.
— — kinäe auk äem KÜrcbok p. ? . karte . 54 kr.— — Oekelllckaktslieävr No . I . 2. Z . 60 . 54 kr.
— — - Journal p. Llsrin . Lab. 1 . 2 . 7 st . 48 kr.
— -— (Zuintett op . z No . r p. äeux Vioi . 2 Altes

et Violoncelle . Z. 6 .
- Fr. 8onate,Op . 8. k. karte avec lakstite obÜFe.— — r kl . 48 kr .
— — Z 8onates , Op. io . 60» avec ie Violon . et

Klute obliFe . Y st .
— Z Duos . Op. Z Lch. p. 2 Violons , et l'autre. p.

Violon et Alte . Z kl. z6 Kr.
— z . äo . Op. 7 p. Violon et Alte . 2 6 . 6 kr»- l 'ordcait . 7 st. 12 kr.
— — Oaverture p . ? . körte. z6 kr.
Krommer . 7 Variation , p . VioiinoZr 6asto . Kr.
klarer . l2 Kieäer kür OelanF unä Klavier . 2 kl .

15 Kr .
klakckek. Fr. 8onste p. k . kartest Violons . 7 kl. 48Kr .
Lalieri . kortrait . z6 kr.
Norrart. Ouartetto p kl Ute ko . 7 . 2 . Z . 4 . accomp .

Viol . Alto et Violoncello 7 kl . 12 kr.
— — Fr . 8 !mpbonis its AusF . p . karte. 2 ü. 6 kr.— — konäo p . Klute . : kl . 12 kr.
— Anäante avec variations p . ? . karten zü kr»
— - - 12 petites pieces . äo . i 6 . ir kr.
— — i2 Klavierstücke I 6 . 12 kr.
Lauste p. k . karte. I kl 22 k.
Llüller z 8onstines op . 18 p . ?>karte I kl. 12 kr.
——— Venus a Amor . äo . Zb kr.
— — Drinklieä äo . 28 kr.
—— Loncerr op . 19 . p kute avec accomp . «lir

xranästorcke stre. 2 st . 42 kr.
— — Heme ksvorit äo . 4b Kr»
kle ^ e! 3 SoaLiWe » L.iv , », 2 » 9 . ? .korte. 2st . 24kr .

) ^ -
kieZel Z äo . klv . Z. 4. sto . 2 kl. Z2 k^.
- kon -io ksvarit . clo . ZÜ kr.
- Z Klavier - Hausten , i Z . 12 kr.
—-— Klavierstücke . 1 6 . 12 kr.
Narcke äer konkularFarä . p . ? . karte. 14 kr»
ka ^ ivil Z komauces «lo . Ab kr.
8u ^ arosv 's 8ieFesmgrkcli . äo . 18 Kr .
kaukclienback . 2 klavierkonaten . 2 st . 24 Kl̂
LtackvstierF i » Variations «lo . Zb kr.
XVeiFl kiomance. «lo . 28 kr.
8taäe ir V^sl2:?r üo . Z4 kr.
Woelst . Variations äo . Z4 kr»
8teidelt z 8ouatine8 äo . 54 kr.
Ober Ariette No . 1 . 2 . P . Violon et Laste . > A

72 kr .
V ^ilstmanu. kieäer No . r . p . ? . karte» 54 kr»
XumsteeA . Abkckieäslieä äo . iZ kr .
öeetkoven . Lontreäanses äo . 28 kr»
— — Variations äo . 54 kr.

Auk 8ubkcr ! ptloo .
Lacli 's Werke , Lab. z Partie lre et 2«le p. k.kort»

1 6 . 12 kr .
Na^än's z (Quartetten No . Z 9 . 2 Violons . Alts et

Violoncells . 2 st . 6 kr.
Norarf 's Lollection p . Violon Lab. 2 p. 2 Violon «

2 Altes et Violoncello . 4 st . ZQ kr .
Hievon können die Prob > Exemplarien im Verlag

eingesehen werden . Die Herren Subskribenten wer»
den ersucht , die Briefe samt den Geldern postftey
« tnzusenden. Aus Versehen setzte ich in der erste»
Anzeige der Subscriptions » Werke statt Rthr . und
Groschen , fl . und kr . an , worauf hierorts der Be »
dacht genommen wird , weßhalb die Verschiedenheit
im Pretß erscheint.

Larlsruhe . Unterzeichneter ist von Churfürstlich »
rheinpfälztschem General - Landescommissariat beauf¬
tragt , die Stunde von hier in der Nähe deS
Dorfs Knielingen liegende Rheintnftl Riederbek ,
welche an Acker und Wiefenftld 74 Mrg . 1 Vrtl .
Ll Ruth . ; Wald 224 Mrg . em Dell . 75 Ruthen ;
neuer Anlage 22 Mrg . 2 Vrtl . zr Ruthen ; zusam»
men Z21 Mrg . r Vrtl . 28 Ruthen Nürnberger
Maaßung hält , nebst der Jagd , Fischer« ) , Gold »
wasche , Salmen > und Enlenfang sowohl auf Erb »
«ls aus Zittbestand Stückweise und im Ganzen z»
versteigern und wird diese Versteigerung Montag de»
7z Scpt . d . I . zu Knielingen in dem Wirthshauö
zum Adler Morgens 8 Uhr vornehmen .

Dieftö wird mit dem Anhang bekannt gemacht ,
daß die Steiglustige sich über ihre landwirthschgstliche
Kenntnisse und ihr Vermögen mit obrigkeitlichen At¬
testaten legitimeren müssen , die Bedingungen vor dev
LetsteiMNW W UrMWiHMeM misthrn könnw «
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und der kn Knkclingen wohnende Churfürstliche För
ster Handwerk ihnen die Güter zeigen wird . Carls ,
ruhe d . 22. Au .! . 1802 . B ^ck

Churfürstl. rheinpfälzischer Ämtssogt ,
wohnhaft in der Hospitataasse Nr . gor .

Ettlingen . Der auswärts befindliche ledige Joseph
Beckmann von Buftnbach wird andurch vorgeladen
binnen 6 Wochen von dato an , bey Amt allhier sich
zu stellen und das Weitere abzuwarlen , wi¬
drigenfalls er der hiestg Fürstlichen Lande verwiesen
und sei» Vermögen confisciil werden wird. Verord¬
net b : y Amt Ettlingen den lg . Aug . I8°2.

Merg . Zar Schuldenltquldation des verstorbenen
Johann Baptist Kienz geweßnen Burgers und
Kteferineisters zu Bühl tst Dienstag der r8te künftige
Monats September anveraumt , wer etwas an den«
selben zu fordern hat, solle uns befragten Tag unter
Mirdringung seiner Beweißurkunbeu in hiesig Fürst!.
Amtschreiberey um so anviffer erscheinen , widrigenfalls
<r nach Vcrfluß dftseS Termins nicht mehr gehört wer»
den wird Verordnet Bühl bey Oberaml den roten
August » 8o2.

Emmendingen. Zu der Schuldenliquidation des
Michael Karcher , Bürgers und Hirlhs zuWeisweil sol¬
len alle diejenige , welche ein Eigenthum oder eine
Schuld an die Mayr zu fordern haben ,
unter Mttbriugung ihrer Bewelsurkunden Mon¬
tags den 6cen September dieses I . Vormittags
bey Verlast ihrer Rechre und Forderungen bey dem
LberamrS , Commiffario zu Weiswett im Sternen-
rvirlhshaus sich einfinden und dem Recht abwartcn.
Verordnet bey Oberamt Höchberg den i7le« August
»8o2.

Röteln . Um den Actis - und Passiv . VermögenS -
Zustand des ohne Nothcrben mit Tod abgcgangnen
Herrn Rechnungsraths und Schazunzs - EiuncymerS
Ernst Jakob Zöllcrs dahier näher zu erfahren , hat
man , in Gemäshcik hö»/er Verfügung , die Vornah¬
me einer Schulden - Liquidation für nöthig gefunden,
und daher termiuum Sil Ilquiäimäum auf Montag
d. 27 . Sept . d I anbrraumk.

ES wird daher dieses mir dem Anhang öffentlich
bekannt gemacht , daß alle diejenige , welche eine For¬
derung , oder sonstige Ansprache an des gedachten
Hrn . RechuungüraihS und Einnehmers Zöllerö Ver -
laffenschast zu haben vermeinen , sich gedachten Tag
Vormittags z Uhr in der Fürstl . Sradlschrciberey
allda unter Mitbringung ihrer Brweisurkunden , bey
Strafe des Ausschlusses, einßnden sollen . Verordnet
- ep Oberamt zu Lörrach d . 17 . Aug . rgor.

Röteln . Diejenige , welche an Johannes Habich
L mgenau , und die verstorbene Johannes Wachte¬

rische Eheleute allda Forderungen zu machen haben ,

solle » selbige wegen des Habichs Montags 2«.
Sept . , wegen der Wachterilchen Eheleute aber ,
Dienstags d 2i . ejusdcm jedesmal früh 8 Uhr ln
dem W .rthshaus in Langen auf der Theilunas - Com¬
mission eingeben , die nölhizc« Bewciße darüber mit-
bringen und dem Recht abwartcn. Verordnet bey
Obcramt d. 2a . Aug . 1802.

Mühllhmn. Bey der erfundenen Ganrmäsig-
keit der Straßwirth Johannes Pfundertschen Eheleu -
lhe von Auggeu erfordert die Notbwendigkett , deren
sämtliches liegendes und Mobiliarvermögen m öffenr-
che Verstaigerüng zu bringen. Es befindet sich darun¬
ter insoesonoece:

Eine zweistöckichte mit einer angenehmen Aussicht
umgebene an der Landstraße bey Auggen gelegene
Behaussung , worauf die Wlclhichaftsgerechrtgkeit zum
Bären haftet , sammt Scheuer , geräumigen Siallun «
gen,Hof , Trotthaus , nebst einem Grasgarten und z
Krautgärlcn , wohin außer der gewöhnliche» Passa¬
ge der Zuspruch von den Frankfurter und andern
Güterfuhren , wegen der Nähe des Schliengener BergS
und den zum Anspann in Auggen bercitstchenden gu¬
ten Pferde vorzüglich stark geht . Zur Verstaigerüng
dieses Hauses und Zugehördie nebst der andern Lie-
genschafft, unter Vorbehalt Obcramtlicher Ratifikati¬
on , ist nun Montag der iz . September Vormittags
um y Uhr , sodann auf den folgenden Dienstag die
Verstaigerüng des Bettwerks und Leinwands. Mitt¬
wochs des Küchengeschirrs , Schrcinwerks auch Faß - und
Bandgcschirrs. Donnerstags des gemeinen Hausrath
und Fuhr , und Bauerngeschirrs. Freitags des Viehs,worunter ; . Pferde 2 . Kühe 1 . Kalbcle 6 . Schaafe und
z. Schweine'

sodann allerhand Früchten , Futters,Strohs,Weins und Getränks ; Küchenspeisen , Holz -
waarcn , und sonstigen Vorrath ; und zwar vorste¬
hender Mobilien gegen baare Bejah ung , festgesezt
werden . Es wird daher solches hierdurch unter de«
Bemerken öffentlich bekannt gemacht , daß diejenige ,
welche zu der erwähnten Behausung oder Mobilien
Lust haben , an den erwähnten Lägen zu Auggen in
der Straßwirth Pfunderischen Behaussung, sich ein-
finden , und jene , welche auf die Witthschafts Bchau-
ßuug Absicht haben sich mit einem ObrigkeitlichenAttestat ihres Vermögens und guten Namens halben ,als wovon ihre bürgerliche Annahme abhängt, verse¬
hen sollen. Sign. Mühlheim den 21 . August. >8or .

Hochfürst ! Marggräviich
. Badisches Oderamt .Freystadt . Unterzogener ist willens, sich ander¬wärts zu ctabliren und macht aiidurch bekannt , daßer ein zweistöckigtes Hauß unten und oben mir 4 großenStaben und eben so viel Kammern , eine ger

'mmige
Küche, einen großen Keller mit lchönenLagcrfassen b«.
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legt , wie auch einen kleinern , eine Scheuer , Schöpf,
Stallung , einen gepfiasterterHos , wo man noch ein Ge¬
bäude hinstcllen kann , einen schönen großenGemüß und
Baumgarten , alles ringsum mit einer Dielenwand
und lebendigenHaag umgeben , zu verkaufen hat Es wäre
erneGelegendeit fürIemaad,der Kaufmannschaft oder ein
sonstiges wegen der Schiffarkh zimlicbes Gewerd trei¬
ben wollte . Ueber dieses hat daö Hanß die Brau ,
und Branotwein - Br - nncrey - Gerechtigkeit , auch
könnte das Hanß , weil cs noch neu ist , vom Platz
hinweg verkauft werden . Lledhabere können das
Nähere bey mir selbst erfahren. Frcystäit d . 14 . Aug .
1822 . Ioh . Benjamin Hauß.

Strasburg Bei Lichtenberger Sohn dem älter»,
chirurgischenInstrumenlenmachcr allyier in verlangen
Straße Nro . iüi . sind auf das beste zubereitete Gal -
vamsche Gäulen nach Volt » mit 35 . Lagen das
Stück fürEilf Gulden zu verkaufen . Kenner iu die¬
sem Fache werden ihnen ihren Beifall nicht versagen .

Rödelheim . EndcSgenannter ist gesonnen , sein
ihm eigenthümlich zugehöriges , zu Rödelheim dem
Haumort der Reichs . Grafschaft Solms - Solms -
Rödelheim ^ Stunden von Frankfurt am Mayn , an
der grossen Post - auch Geleitsstraße nach den Nieder¬
landen — an dem Nidda . Fluß , in einer sehr an.
muihig , ftuchircich und lebhaften Gcaend belesenes ,
zu einem bobrigue Lcsblissement , zum angenehmen
Aufenthalt einer Hcmchaft » rer andrer Personen sehr
bequem eingerichtetes Gasthaus zur Rose genannt,
nebst dazu gehörigen Garten , Baum - und Ackcr-
stück .' U , fteywilliq an den Meistbietenden , mit Zu¬
ziehung hiesigen Hochrcicks . Gräflichen Gerichts , öf¬
fentlich versteigern zu lass » , und hierzu 1'erminum
auf d 28 - Scpk . d . I . loco der Behausung unab-
änberlich festzusetzen .

Dieses an gedachter Poststrasse , in der angenehm ,
flen Gegend , ohnweit vom Fluß bcleqenc , eine ganz
vorzüglich schöne Aussicht habende Haus , ist von Grund
aus neu erbaut , z Stock hoch , enthält 1 Saal , 14
rapezim 4 nichttapezirle Zimmer , r grosse , z kleine
Küchen , 2 Keller , doppelten Boden und merellne
Wasssrpompe .

Die Oecovomie - Gebäude , gleichfalls ganz neu ,
Umschlicssm einen Hoftaum von circ» 2 Morgen ,
und bestehen in 5 Zimmer , 2 Kammern , 2 Küchen ,
s Scheuern , i massiver Keller , 2 Holz - R ' wissen ,
Z Pferds . 2 KÜH . 4 Schwein , und g Federvieh .
Ställen . Endlich noch in einem an der Hauptsirasse
belesenem leerem Bauplatz 83 Schn lang , 34 «Lchu
breit. Der dabey befindliche Garten enthält 4 3/4
Morgen oder 760 Rheinisch üü Ruthen , ist mir 300
Stück Odstbaumen und 400 Stück Weinsiöckcn be .
si' tzt .

Die Aecker , guter Waitzen i Bode» , Wiesen , Wald
und Baumstücke betragen 48 Morgen , der Morgen
zu ibo rhein. Ruthen . Diese können zugleich mit dem
Hause , auch separirt davon ersteigert werden .

Ueber die bey einem bsdrigue Ltsblissement erwar¬
ten könnende Hohe Landesherrliche Begünstigungen,
die sehr unbedeutende Abgaben , und sonstige Be¬
dingungen , gibt das hiesige Hochgräfllch lödl . Justiz ,
Amt , auch Unterzeichneter nähere Ausschlüsse und
Erläuterungen ; an welche sich folglich Kaufliebhaber ,
die hierzu höfiichst eingeladcn werden , ln frankirten
Briefen zu wenden haben , Haus und Güter hingegen
können täglich in Augenschein genommen werden .
Rödelheim d . rZ . Aug . 1802.

Iohann Franz Liste ! ,
Bürger und Eigenthümer des Gasthauses

zur Rose .
Carlsruhe . In Macklotö Hofbuchhandlizng ist der

Eutfchäbigungsplan, weichen Rußland und Frankreich
dem Reichstag in Regensdurg vorgelegt haben , für
4 kr . zu haben .

Carlsruhe . Da man zu Richtigstellung des Passiv
VermögenS - Zustanbs des verstorbenen hiesigen Bür ,
gerS und Rapperwirihs Io » . Gottli b Dollrrmsch
eine förmliche Liquidation sämtlich vorhandener For -
derungcn Montag d. 20. Sepr . d . I . auf dahiesigem
Rarhhauß Vormittags 8 Uhr vorzuneymen gedetkl ;
so werden alle jene , welche an die VerlassenichaftS -
Masse aus irgend einem Grund eine Anipracde zu
haben vermeinen , hierdurch aufgcforderr, solche auf
gemeldere Zeit dem disseirizen Commissario dey Ver¬
lust derselben gehörig emzugeben . Verordnet dey
Obcramt Carlsruhe d . 24 Aug . 1802.

Rastatt . Bey dem Hosbuchdrucker Sprinzing da.
hier , st der gewöhnlich : Rastatter Gackkalender für
das Jahr 180z . um den bereits bekannten billigen
Per s zu da ' en .

Eberstein . Bey Auseinandersetzung der Erbschafts-
sgchc der IN Härdten verstorbenen Factor Richkertschen
Tochter har sich geneigt , daß unter denen testamenta¬
rischen Erben auch der s. tt 15 Iabre » verschollene
Burger Anton Richter von Rastatt als Mitecb be¬
griffen scy. D . !' elbe wirb also andnrch vorgeladen,
um in Zeit y Monaten zu erscheinen , und f. ine
Erbsportivn n ' weil sistche von dem hiesigen Obcr¬
amt abvängc , in Empfang zu nehmen , widrigenfalls
das Rechtliche dre ' erweqen verfügt werden wird.
Gernsbach b y Oberamt d . IZ Aug . 1822.

Hochberg . Der au getretene Georg Enderle von
Köndriage ' s. ll sich a dato binnen z Monaten dahier
stellen , und ve . en fernes Aus rits verantworten wi¬
drigenfalls sein V rmöqrn corfi .-eirt und er der Fürst!.
Lande verwiesen wird . Verordnet bey OberamrEm -
mendiriM den 28 Iuly 1822.
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